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Impressum 

Redaktion: Pfarrerin Monika Lüdemann (V.i.S.d.P.), Harry Holderried,  
Dr. Gertrud v. Kaehne. Der Redaktionsschluss war am 22. April  2022; der 
nächste Redaktionsschluss ist am 29. Juli 2022. 
Bitte senden Sie Beiträge an: kirchengemeinde.nieder-beerbach@ekhn.de. 
Auflage: 1200 Exemplare. Der Gemeindebrief wird in Frankenhausen und 
Nieder-Beerbach an alle Haushalte verteilt.  

mailto:kirchengemeinde.nieder-beerbach@ekhn.de
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Grußwort 

Liebe Gemeinde, 
 
Der Himmel trägt strahlendes Blau. Die Sonne bekommt Kraft. Es riecht 
nach Frühling, an manchen Tagen sogar schon nach Sommer. Erwartet 
und ersehnt. Endlich wieder raus, Leute treffen, Spaß haben, Leichtigkeit 
spüren. Die Pandemie ein Stück weit hinter sich lassen - so dachten, so 
hofften viele. 
Und nun ist Krieg in Europa. Täglich höre ich in den Nachrichten von dem 
entsetzlichen Leid, von Zerstörung durch den Angriffskrieg auf die 
Ukraine. Männer, Frauen und Kinder haben kein Auge zugetan in den 
Kellern, U-Bahnschächten, auf der Flucht und im Verteidigungskampf. 
Ich sehe Bilder von Panzern und Soldaten, zerstörten Häusern, 
verwüsteten Wegen, Frauen mit Kindern und einer kleinen Tasche in der 
Hand an Grenzübergängen. Verletzte und Tote werden geborgen. 
 
Was ich höre und sehe, ist verstörend, bedrückend. Ist bedrohlich, macht 
Angst. Hinter all den Worten und Bildern liegt so viel Leid. 
Und alle fragen: Was hilft? Spenden hilft Gemeinschaft herstellen. 
Kontakte helfen, Flüchtende aufnehmen hilft. Sicherheit bieten, vor allem 
für die Kinder. Helfen die Sanktionen, die Waffen und militärische 
Unterstützung, den Krieg zu beenden? Die Anteilnahme mit der Ukraine, 
die Hilfsbereitschaft und Solidarität ist groß. 
Wie aber bringt man die Waffen zum Schweigen? 
Kann Gott tun, was Menschen bisher nicht gelungen ist? Kann Gott den 
Krieg beenden? Das frage ich als Christin. Jesus Christus hat zur 
Gewaltlosigkeit und Friedfertigkeit aufgerufen. Seine klare Haltung hat 
selbst einige seiner Jünger schier zur Verzweiflung gebracht: Kranke 
konnte er heilen, Verachteten konnte er Würde geben und einen Platz in 
der Gesellschaft, aber die römische Besatzungsmacht vertreiben, das 
konnte er nicht? 
 
„Was ihr einem Menschen getan habt, das habt ihr mir getan.“ Sagt 
Jesus. Gott leidet mit. Ich hoffe und bete, dass seine Liebe zu Herzen 
geht und zum Umdenken führt. Der Mensch ist frei, zu tun und zu lassen, 
Leben zu fördern oder zu zerstören. Eine immense Verantwortung, für 
die er letztlich Rechenschaft abliefert. Viele zeigen sich solidarisch. 
Bleiben wachsam, für das, was geschieht. Bleiben empfindsam für das 
Leid, der vom Krieg Getroffenen. Bleiben in der Sehnsucht nach Frieden. 
Suchen nach Lösungen. Und helfen beherzt, wo es nötig und möglich ist. 
Das macht mir Mut. 
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In diesen Tagen feiern wir Pfingsten – Geburtstag der Kirche. Aus 
verängstigten Jüngern werden mutige Apostel durch die Kraft des 
Geistes Gottes. Zu Beginn der Apostelgeschichte hören wir, wie die 
ersten Christen Gemeinde gelebt haben. So heißt es in Apg 2, 46f:  

„Und sie waren täglich einmütig beieinander im Tempel und brachen das 
Brot hier und dort in den Häusern, hielten die Mahlzeiten mit Freude und 
lauterem Herzen und lobten Gott und fanden Wohlwollen beim ganzen 
Volk.“ 

Sie teilen Gemeinschaft und Brot. In der festen Hoffnung: Es kommt der 
Tag, an dem wir es in Frieden miteinander essen werden. Lassen Sie 
uns Brot brechen und Leben mit denen, die es jetzt brauchen. 
 
Kommen Sie behütet durch die nächsten Wochen und Monate. 
Gott sei mit Ihnen, 
 
Ihre Monika Lüdemann, Pfarrerin 
 
 
 

Segen – Segnen 

Am Schluss jedes Gottesdienstes steht der Segen. Einmal sagte mir eine 
Frau: „Wissen Sie, das Wichtigste am Gottesdienst ist für mich der 
Segen, ein Zuspruch, mit dem ich gestärkt nach Hause gehen kann.“ 
Aber nicht nur am Ende des Gottesdienstes wird ein Segen 
ausgesprochen. Wir bieten viele Gottesdienste an, die ganz im Zeichen 
des Segnens stehen. Auch wenn viele mit Kirche „nichts mehr am Hut“ 
haben wollen, so wird doch gerne der Segen in Anspruch genommen: für 
die Ehe, die Kinder in der Taufe, in der Konfirmation, am Lebensende 
der Geleitsegen für den Verstorbenen. 
Segen – was ist das überhaupt? Der Theologe Wolfgang Lück hat 2010 
ein Buch veröffentlicht mit dem Titel: „Himmelsmacht SEGEN – Ein 
wenig beachteter Reichtum“. Seit der Alten Kirche gehört der 
Schlusssegen zu jedem christlichen Gottesdienst. Was vielen nicht 
bewusst ist: wir stehen in jüdischer Tradition. Die vertrauten Worte „Der 
Herr segne dich und behüte dich, er lasse sein Angesicht leuchten über 
dir und sei dir gnädig. Er erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir 
Frieden“ stehen bereits im Alten Testament und spielen im Judentum 
eine wichtige Rolle, bis heute. 
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Im evangelischen Gottesdienst macht der Segnende das 
Kreuzeszeichen bei den letzten Worten. Mit diesem Zeichen wird der 
Segen sozusagen signiert. Das deutsche Wort „segnen“ geht auf das 
lateinische Wort „signare“ zurück.  
Dieser gesprochene Segen ist nicht an sich schon Gottes Segen, also 
kein magisches Wort, aber er bewirkt Gottes Segen im Leben des 
Gesegneten. Klar ist: so einfach ist Segen nicht nachprüfbar. Was ist mit 
denen, die Sonntags gesegnet werden? War ein Trausegen etwa 
unwirksam, wenn eine Ehe später scheitert?  
Gott wirkt oft im Verborgenen. Luther sprach vom verborgenen Gott, der 
der verborgene, unnahbare Herrscher des Himmels und der Erde ist. 
Und doch ist sein Wort wirkmächtig. Ich erinnere an die Frau, der der 
Segen besonders wichtig war im Gottesdienst. Stärkung für den Alltag 
kann der Segen sein, ein Wissen: da geht einer mit mir, der sieht mich, 
dem bin ich wichtig, der steht zu mir. Ich kann neu anfangen unter dem 
Segen Gottes, er befreit mich zu einem Leben unter der Gnade Gottes. 
Wenn ich mein Leben als gesegnet von Gott annehme, dann kann ich es 
feiern, auch in schweren Zeiten. Und dann kann mein Leben auch heil 
werden, in all seinen Brüchen. 
Das erinnert mich an den Schöpfungsbericht. Gott erschuf alle 
Lebewesen und segnete sie. „Seid fruchtbar“, so geht der Segen weiter. 
Dieser Segen schafft Leben und schenkt Kraft. So verstehe ich auch den 
Segen an den Wendepunkten des Lebens, bei der Taufe (Geburt), der 
Konfirmation (Übergang zum Erwachsensein), Trauung (Ehe), Goldene 
Konfirmation (Ende des Erwerbslebens): Segen als Bestätigung der 
bleibenden Begleitung Gottes. Und das gilt dann auch für den 
Sterbesegen: Gottes Begleitung geht über den Tod hinaus in die 
Ewigkeit.  
Gott segnet Menschen, Menschen segnen Menschen im Namen Gottes. 
Menschen segnen Gott, auch das ist biblisch. Das gleiche Wort, das im 
Alten Testament für „segnen“ gebraucht wird im Schöpfungsbericht, 
taucht z. B. wieder in den Psalmen auf, wo der Mensch ermuntert wird 
Gott zu segnen, und zwar in dem Sinn von „loben, preisen“. Menschen 
geben Gott etwas von dem, was sie als Segen empfangen haben, an 
Gott zurück. So wird Segen und Segnen zu einem Kreislauf, zu einem 
wechselseitigen Band der Beziehung zwischen Gott und Mensch.  
Es ist also lohnenswert, den Segen wieder zu entdecken für sich und für 
andere. Seien Sie gesegnet und werden Sie zu einem Segen für andere! 
 
Monika Lüdemann, Pfrin.  



 

6 Juni - August 2022 Gemeindebrief Nieder-Beerbach-Frankenhausen 

Auf den Spuren der Hildegard von Bingen 

Mitarbeitendenfahrt der Kirchengemeinde 

 

Als kleines Dankeschön für die Mitwirkung der Mitarbeitenden 
unserer beiden Kirchengemeinden bei den regelmäßig zu 
erledigenden Arbeiten, wurde eine gemeinsame Busfahrt zu 
Wirkungsstätten der Hildegard von Bingen angeboten. Los ging 
es am 30. April 2022 bei Regenwetter zunächst nach Bingen 
am Rhein. Unterwegs hörte es auf zu regnen und wir konnten 
die Schirme wegpacken. In Bingen hatten wir eine sachkundige 
Führung im „Museum am Strom“ zur Person und den relevanten 
Orten der Hildegard. Nach dem Mittagessen bei den 
Kreuzschwestern im Hildegardis Forum fuhren wir weiter auf 
den Disibodenberg bei Odernheim am Glan im Landkreis Bad 
Kreuznach. Auf dem Disibodenberg stand ein gleichnamiges, 
großes Männer- und Frauenkloster. 
Darin verbrachte Hildegard mehrere 
Jahrzehnte ihres Lebens, bevor sie 
eigene Klöster in Bingen und 
Eibingen gründete. Leider sind von 
dem Kloster heute nur noch Ruinen 
zu sehen, die aber dennoch ein 
eindrucksvolles Zeugnis der 
einstigen Größe wiedergeben. Auch 
dort erhielten wir von einer 
sachkundigen Führerin viele 
Informationen zum einstigen Leben 
in dem Kloster. Zum Abschluss des 
Besuchs auf dem Disibodenberg 
hielt unsere Pfarrerin Monika 
Lüdemann noch eine Andacht mit 
allen Ausflüglern. Gestärkt mit 
Kaffee und Kuchen ging es wieder 
zurück nach Nieder-Beerbach.  
 
Harry Holderried  
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Spenden für die Menschen in der Ukraine 

und für Geflüchtete aus dem Krisengebiet 
 
In den letzten Wochen gab es einige Anfragen, ob wir für Menschen in 
der Ukraine Sachspenden sammeln würden. Wir haben dafür keine 
Lager- und auch keine Transportmöglichkeiten. Viel wichtiger aber ist es 
konkret durch Geldspenden zu helfen. Wir weisen auf folgende Konten 
hin: 
 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Ukraine Krise 
 
Spendenkonto Flüchtlingsfonds EKHN 
Gesamtkirchenkasse der EKHN 
Bank: Evangelische Bank 
IBAN: DE27 5206 0410 0004 1000 00 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Hilfe Ukraineflüchtlinge 
 
Alle wichtigen Informationen unserer Landeskirche finden Sie im Internet 
unter: 
https://www.ekhn.de/aktuell/nachrichten/frieden-statt-gewalt/ukraine-
krieg-themen-special.html 
 
Die Ansprechpartnerin für Geflüchtete in unserem Landkreis ist Frau 
Vanessa Blake, erreichbar unter: v.blake@ladadi.de 
 
Ansprechpartner in unserer Kommune sind: Ruth Breyer und Markus 
Sauerwein. 
 
Monika Lüdemann, Pfrin. 
 
 

  

https://www.ekhn.de/aktuell/nachrichten/frieden-statt-gewalt/ukraine-krieg-themen-special.html
https://www.ekhn.de/aktuell/nachrichten/frieden-statt-gewalt/ukraine-krieg-themen-special.html
mailto:v.blake@ladadi.de
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„MITTENDRIN und MITEINANDER“ 

Neues aus der Frauengruppe 

Seit Ende letzten Jahres 
treffen sich Frauen zu 
gemeinsamen Stunden, ob 
abends im Gemeindehaus in 
Nieder-Beerbach oder auch 
mal außerhalb unserer 
kirchlichen Gebäude. So 
waren wir mit einer größeren 
Gruppe im Januar zu einer 
Ausstellung in der Schirn in 
Frankfurt mit Bildern von 
Paula Modersohn-Becker. 
Als Rückblick sei auch noch 
das Treffen im März genannt, 
an dem wir über den 
Kreuzweg Jesu nachgedacht 
haben. Im Anschluss haben 

wir gemeinsam gemalt, was uns sehr viel Spaß gemacht hatte.  
 
Wir laden zu einem gemeinsamen Treffen mit Abendessen im 
Darmstädter Hof ein. Um einen Tisch zu reservieren, bitte ich um eine 
Anmeldung bei mir bis zum 10. Juli 2022. Zum Essen treffen wir uns 
allerdings erst am Mittwoch, den 20. Juli 2022 um 18.30 Uhr. An 
diesem Abend werden wir auch einen Terminplan für das 2. Halbjahr 
machen (bitte Kalender mitbringen!). 
 
Monika Lüdemann, Pfrin. 
 
 
 

Monatsspruch Juni 

Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. 
Denn Liebe ist stark wie der Tod.  
 
Hoheslied 8,6 
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Irische Segenswünsche 

Irische Segen erfreuen sich in den letzten Jahren großer Beliebtheit. Sie 
inspirieren und geben Menschen Kraft. Viele schätzen an ihnen ihre 
Weisheit. Irische Segenssprüche machen Mut, muntern auf oder geben 
auch Anlass über das Leben und über Gott nachzudenken. Und so 
werden sie auch gerne weitergegeben an andere. Die Sprüche können 
nur selten einem Urheber zugeschrieben werden, sie wurden mündlich 
überliefert. 
 
Bekannt ist u.a. auch der sogenannte Reisesegen. Ihn möchte ich auch 
stellvertretend für alle anderen, und da gibt es viele, hier erwähnen. Für 
alle, die in den nächsten Tagen und Wochen ihren Sommerurlaub 
antreten, soll der Reisesegen ein guter Wegbegleiter sein: 

 

Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen, 
möge der Wind dir den Rücken stärken. 

 
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen 

und der Regen um dich her die Felder tränken. 
 

Und bis wir beide, du und ich, uns wieder sehen, 
möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 

 
Gott möge bei dir auf deinem Kissen ruhen. 

 
Deine Wege mögen dich aufwärts führen, 

freundliches Wetter begleite deinen Schritt. 
 

Und mögest du längst im Himmel sein, 
wenn der Teufel bemerkt, dass du nicht mehr da bist. 
 
Monika Lüdemann, Pfrin. 
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Unsere Konfis 2022 – Steckbriefe 

Konfirmation 5. Juni 2022 in der Kirche Nieder-Beerbach 

Lilli Plüg 
Alter: 14 
Hobbys: Tanzen 
Schule: Melibokusschule Alsbach 
Was gefällt mir an Konfi: Mir gefällt, dass ich mehr über die Religion 
lerne. 
 
Mika Leon Berndt  
Alter: 15 Jahre 
Geburtsort: Darmstadt  
Schule: Melibokusschule Alsbach-Hähnlein 
Hobbys: Fußball 
Lieblingsessen: Lasagne 
 
Constantin Bittner 
Alter: 14 
Schule: Justus-Liebig-Schule Darmstadt 
Merkmale: Crocs 
Mir gefällt der Konfiunterricht, da er oft sehr Spaß macht und sehr 
informativ ist. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich näher zu Gott 
kommen will und meinen Glauben erweitern möchte. 
 
Luc-Neo Dilly 
14 Jahre  
Schuldorf Bergstraße  
Hobbys: Training  
Ich möchte mich konfirmieren lassen, da ich Gott und der Gemeinde 
näherkommen will und eine Allgemeinbildung über das Christentum 
haben will. Mir macht der Unterricht Spaß, weil ich jede Woche mich mit 
meinen alten Freunden treffe und wir gemeinsam über interessante 
Themen sprechen und dabei immer etwas Neues und Schönes lernen. 
 
Marvin Alexander Reil 
Alter: 14 Jahre 
Geburtsort: Darmstadt 
Schule: 8. Klasse Lukasschule 
Hobbys: Fußball, Werken, Zocken 
Was gefällt mir an Konfi: Weil alle aus meiner Familie konfirmiert sind. 
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Yannick Wenchel 
Alter: 14 
Hobbys: Jugendfeuerwehr und mit Freunden treffen 
Schule: Schuldorf-Bergstraße  
Was gefällt mir an Konfi: Mir gefällt es, dass ich meine Freunde sehen 
kann und Spaß habe 
 
 
 

Konfirmation 12. Juni 2022 in der Kirche Frankenhausen 

Larissa Kobsa  
Alter: 14 Jahre  
Hobbys: Feuerwehr, lesen  
Lieblingsbuch: The folk of the air  
Schule: Georg- Christoph- Lichtenberg Schule  
Was gefällt mir an Konfi: Die Konfistunden machen sehr viel Spaß und 
man lernt sehr viel Interessantes über Religion 
 
Ella-Julie Streichert  
Alter:     14 Jahre  
Hobbys:   Klavier  
Schule:   GCLS Ober-Ramstadt  
Was gefällt mir an Konfi: Dass man viel Neues lernt 
 
Mika Mertz 
Alter: 14 Jahre 
Schule: Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt 
Hobbies: Fußball 
Was gefällt mir an Konfi: dass wir Spaß haben 
 
Philipp Wendel 
Alter: 13 Jahre 
Hobby: Fußball  
Schule: Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt 
 
 
Zusammengestellt von den Konfirmanden  
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Anmeldung neue Konfirmand/innen 

Da in den nächsten Jahren nicht so viele Jugendliche das 
Konfirmationsalter erreichen, werden wir vorübergehend jeweils zwei 
Jahrgänge zusammenlegen. D.h. konkret, dass im Jahr 2023 keine 
Konfirmation stattfinden wird. Wir werden erst wieder 2024 an Pfingsten 
eine Konfirmation durchführen. Der neue Konfirmandenjahrgang wird 
dann für alle SchülerInnen, die nach den Sommerferien in die 7. und in 
die 8. Klasse kommen, im Februar 2023 beginnen.  
Alle Eltern aus beiden Ortsteilen sind eingeladen zur Anmeldung ihrer 
Kinder für den Konfirmandenunterricht am Dienstag, den 20. 
September 2022, um 19.00 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus 
nach Nieder-Beerbach (Untergasse 16). 
Bitte Taufbescheinigung oder Geburtsurkunde mitbringen. Gerne 
können auch Ungetaufte am Konfi-Unterricht teilnehmen. 
 
Monika Lüdemann, Pfrin. 
 
 
 

 Es gibt sogar Konfis, die am liebsten in der dicken Altarbibel lesen!. 
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Wir brauchen Mitarbeiter/innen! 

Im September 2022 wollen wir endlich starten mit einem 
Kindergottesdienstangebot in Nieder-Beerbach. Die Pfarrerin alleine 
kann aber den KiGo nicht übernehmen. Wünschenswert ist ein Team von 
4 – 6 Personen, die den Kindergottesdienst gestalten.  
 
Was wollen wir den Kindern bieten? 

• Wir wollen den Kindern die biblischen Geschichten nahebringen. 

• Wir wollen, dass die Kinder Spaß haben. 

• Wir wollen, dass sie Gott als liebenden Vater kennenlernen.  

• Wir wollen, dass die Gemeinde ein Platz wird für die Kinder.  
 

Was sollen Sie als Mitarbeiter/in mitbringen? 

• Ich liebe es, Kindern Geschichten zu erzählen. 

• Ich liebe es, Vorbild zu sein und möchte deswegen transparent sein. 

• Ich liebe es, Kinder zu begeistern. 
 
Zu einem Vortreffen lade ich herzlich ein, am Mittwoch, 13. Juli 2022, 
19 Uhr ins Evangelische 
Gemeindehaus. An diesem 
Abend klären wir, wann der 
Kindergottesdienst stattfinden 
soll, wie wir diesen gestalten 
wollen und wie wir einladen 
werden. 
 
Monika Lüdemann, Pfrin.  
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Spiritualität – ein wichtiger Beitrag für die Zukunft 
der Kirche 

Wer sich die geistliche Landschaft in Europa (weltweit?) ansieht, erkennt 
schnell: Menschen sind auf der Suche nach Glaubenserfahrung, nach 
dem, was ihnen helfen kann in ihrem Leben, was ihnen Kraft gibt, was 
ihrem Leben Sinn gibt. Spiritualität bietet dabei Impulse für die 
Lebensdeutung und bedient sich vertrauter Rituale. Viele fühlen sich 
dabei nicht mehr unter dem Dach der Kirche beheimatet. Und doch ist 
die Kirche Traditionsträger für Erfahrungen mit Gott. Allein die Bibel 
steckt voller Erzählungen von Menschen, die all das erleben, was auch 
wir erleben: Trauer, Freude, Zweifel, Klage, Trennung…Und in ihren 
Erfahrungen erlebten sie die Wirklichkeit Gottes. 
Wie können wir wieder neu Gott erleben in unserem Alltag, in unseren 
Gemeinden? Unter dieser Fragestellung haben sich beide 
Kirchenvorstände im März zu einer gemeinsamen Sitzung getroffen. Wir 
haben etwas zu bieten, das wollen wir in den nächsten Wochen stärker 
betonen. So wollen wir den Gottesdienst als Resonanzraum für Gott und 
sein Wort neu entdecken. Im Herbst wird es das Angebot eines 
Schnupperkurses für Spiritualität im Alltag geben. Dabei können 
Teilnehmende Inspirationen für ihr eigenes Leben kennenlernen: 
Atemübungen, Körpererfahrung, Meditation, Fantasiereise, 
Kontemplatives Gebet, Herzensgebet, Meditativer Tanz. Das sind einige 
Beispiele. Das komplette Programm werden Sie im nächsten 
Gemeindebrief erfahren. 
Ich will an dieser Stelle noch eines deutlich machen: Alle unsere 
gemeindlichen Angebote sind nicht nur an einen „inneren Zirkel“ 
gerichtet. Jeder ist herzlich eingeladen, auch seine eigenen Gedanken 
und Ideen einzubringen. Mit dem Gemeindebrief werden wir deshalb 
einen Fragebogen verteilen und ich will Sie ermuntern, sich einzubringen 
und uns eine Rückmeldung zu geben.  
Um unsere Arbeit, aber auch theologische Impulse regelmäßig zu 
kommunizieren, bieten wir auch ab Herbst einen Newsletter an. Melden 
Sie sich dazu bei mir mit einer E-Mail an. Ich nehme Sie dann auf die 
Verteilerliste. 
 

Definition Spiritualität: „die aktive Praktizierung einer als richtig 
angesehenen Religion oder Weltanschauung“ (Wikipedia) 

 
Monika Lüdemann, Pfrin. 
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Neues Facettenkreuz und Wort-Bild-Marke 

EKHN 
Die Evangelische Kirche von Hessen-Nassau (EKHN) hat ihr klassi-
sches Logo - das Facettenkreuz - und ihre Wort-Bildmarke behut-
sam abgestaubt. Das seit fast drei Jahrzehnte bewährte Erken-
nungszeichen ist seit 2022 vor allem für die Anwendung im Internet 
fit.  
 
Das neue Logo sowie die neue Wort-Bild-Marke der EKHN gibt es jetzt 
in vielen Variationen zur jeweiligen Publikation. Wir verwenden das neue 
Logo in allen unseren Publikationen. 
 
Quelle: 
https://unsere.ekhn.de/index.php?id=4297&tx_news_pi1%5Bnews%5D
=84802&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bactio
n%5D=detail&cHash=88048d6b7c0062cc7b2dd09a3472bd41 
 
Harry Holderried 
 
 
 

Monatsspruch Juli 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.  
 
Ps 42,3 
 

https://unsere.ekhn.de/index.php?id=4297&tx_news_pi1%5Bnews%5D=84802&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=88048d6b7c0062cc7b2dd09a3472bd41
https://unsere.ekhn.de/index.php?id=4297&tx_news_pi1%5Bnews%5D=84802&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=88048d6b7c0062cc7b2dd09a3472bd41
https://unsere.ekhn.de/index.php?id=4297&tx_news_pi1%5Bnews%5D=84802&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=88048d6b7c0062cc7b2dd09a3472bd41


 

16 Juni - August 2022 Gemeindebrief Nieder-Beerbach-Frankenhausen 

Kirchenvorstände unserer Kirchengemeinden 

Kirchenvorstand Nieder-Beerbach 

Pfrin. Monika Lüdemann (Vorsitzende) (Kontakte siehe Seite nachher) 
Dr. Gertrud von Kaehne (Stellv. Vorsitzende)  06151 55109 
Helmi Keil  06151 594174 
Christa Merz 
Renate Schadow  06151 591855     r-schadow@web.de 
Karin Schad-Hünlich  06151 593228 
Harry Holderried   06151 596870     harry.holderried@t-online.de 
 
Kirchenvorstand Frankenhausen 

Pfrin. Monika Lüdemann (Vorsitzende) (Kontakte siehe Seite nachher) 
Ingo Mörl (Stellvertretender Vorsitzender)  06167 444      
                                     bildung@darmstadt-land-evangelisch.de 
Sylvia Ament 
Silke Eckstein      06167 7510            Silke.Eckstein@t-online.de 
Alexandra Dlabal 
 
Die Mitglieder der Kirchenvorstände können gerne kontaktiert werden, 
wenn es um Wünsche im Zusammenhang mit der jeweiligen 
Kirchengemeinde geht. Auch können diese natürlich angesprochen 
werden, wenn Gesprächsbedarf besteht. Bitte nutzen Sie dazu die 
angegebenen Kontaktdaten. 
 
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes sind per Kirchengemeindeordnung 
zur Verschwiegenheit über Angelegenheiten der Seelsorge sowie über 
sonstige Gegenstände, die ihrer Natur nach vertraulich sind oder für 
vertraulich erklärt werden, verpflichtet. 
 
Harry Holderried 
 
 
 

Monatsspruch August 

Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN, denn er kommt, 
um die Erde zu richten.  
 
1. Buch der Chronik 16,33 
 

mailto:r-schadow@web.de
mailto:harry.holderried@t-online.de
mailto:bildung@darmstadt-land-evangelisch.de
mailto:Silke.Eckstein@t-online.de
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Regelmäßige Termine 

Der Hauskreis kommt jeden Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
zusammen. Wer Interesse hat am Bibellesen hat, kann gerne reinschauen 
und Renate Bachmann anrufen: In der Hohl 27, Tel. (06151) 870 25 20. 

 
Jeden Dienstag treffen wir uns von 16:30 Uhr bis ca. 18:30 Uhr zum 
Jugendtreff im Gemeindehaus Nieder-Beerbach. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen ab 14 Jahren. Kontakt erhaltet ihr über Felix Jung (Tel.: 
0173 16 18 470; Email: Felix.Jung@ekhn.de). In der Ferienzeit findet 
kein Treffen statt. 
 
Am Montag trifft sich der Gospelchor unter Leitung von Andreas Stein  
(Tel 0151 70048736) von 18.30 Uhr - 20.00 Uhr im Gemeindehaus. 
 
 

Kontaktdaten des Gemeindebüros 

Anschrift: Untergasse 26, 64367 Mühltal Nieder-Beerbach 

Telefon: (06151) 57209, Fax: (06151) 597324 

eMail: kirchengemeinde.nieder-beerbach@ekhn.de 

Internet: http://kirche-nb-fh-1.bplaced.net 

 
Unsere Sekretärinnen: 

Frau Wilhelm ist Dienstag von 13 Uhr bis 15 Uhr im Büro, sowie Donnerstag 
von 7.30 Uhr bis 9.30 Uhr. 
 
Frau Erdmann ist Montag von 16 Uhr bis 18 Uhr ansprechbar. 
Mittwoch und Freitag ist das Büro geschlossen. 

Sie erreichen Pfarrerin Lüdemann  unter Telefon: (06151) 1364656 (AB), 
Fax: (06151) 1364657,  Handy 0173 9662775 oder 
eMail: Monika.Luedemann@ekhn.de 

Spendenkonto Frankenhausen: Ev. Kirchengemeinde Frankenhausen,  
IBAN: DE59 5089 0000 0078 7868 09 bei Volksbank Darmstadt-Südhessen 
eG. Bitte beim Verwendungszweck „Spende” und Ihren Namen mit angeben. 

Spendenkonto Nieder-Beerbach: Ev. Kirchengemeinde Nieder-Beerbach, 
IBAN: DE03 5085 0150 0004 0172 50 bei Sparkasse Darmstadt. Bitte beim 
Verwendungszweck „Spende” und Ihren Namen mit angeben. 

mailto:kirchengemeinde.nieder-beerbach@ekhn.de
http://kirche-nb-fh-1.bplaced.net/
mailto:Monika.Luedemann@ekhn.de
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Kasualien 

Taufen: 

Nieder-Beerbach: 

Mika Leon Berndt 
Lian Unger 
Sophie Noemi Merz 
 

 

Frankenhausen: 

Larissa Kobsa 
 
 
 
 
 

Wir mussten Abschied nehmen 

Nieder-Beerbach: 

Gerlinde Anna Saiz, geb. Rothenhäuser, 68 Jahre 
Karin Kögel, 69 Jahre 
 

 

Frankenhausen: 

Jörg Heinrich Steinmetz, 60 Jahre, beigesetzt in Ober-Beerbach 

 

 

 

Gottesdienste Online! 

Viele Gottesdienste, Clips aus der Kindertagesstätte und diverse 
Ansprachen z.B. zu Engelsfiguren finden Sie unter unserem Youtube-
Kanal nb-evangelisch. 

  

https://www.youtube.com/results?search_query=nb+evangelisch
Normal
Textfeld

Normal
Textfeld

Normal
Textfeld

Normal
Textfeld
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Achtung! 

Die nachfolgenden Gottesdiensttermine gelten vorbehaltlich der 

aktuellen Gesundheitssituation in unserer Region! 

Gottesdienste Frankenhausen 

12.06. 10.00 Konfirmationsgottesdienst in der Kirche 

26.06. 18.00 Taufgottesdienst in der Kirche 

10.07. 10.15 Gottesdienst in der Kirche 

24.07. 10.15 Wandergottesdienst 

14.08. 10.15 Wandergottesdienst 

28.08. 18.00 Gottesdienst in der Kirche 

 
 

Gottesdienste Nieder-Beerbach 

29.05. 10.15 Taufgottesdienst in der Kirche 

05.06. 10.00 Konfirmationsgottesdienst in der Kirche 

19.06. 10.15 Freiluftgottesdienst am Gemeindehaus 

03.07. 10.15 Taufgottesdienst in der Kirche 

17.07. 10.15 Diamantene Konfirmation in der Kirche 

31.07. 10.15 Freiluftgottesdienst mit Abendmahl am 
Gemeindehaus 

07.08. 10.15 Gottesdienst in der Kirche 

21.08. 10.15 Freiluftgottesdienst mit Abendmahl am 
Gemeindehaus 
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Stellenausschreibung 

 
 


